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Auftragsbekanntmachung

Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Hünxe
Postanschrift: Dorstener Straße 24
Ort: Hünxe
NUTS-Code: DEA1F Wesel
Postleitzahl: 46569
Land: Deutschland
E-Mail: padberg@kommunalagentur.nrw 
Telefon:  +49 211/43077213
Fax:  +49 211/4307722
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: http://www.kommunalagentur.nrw

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https://www.subreport.de/E82296879
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.subreport.de/E82296879

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
54 22 323 Hünxe Erweiterung des Schulzentrums

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

II.1.3) Art des Auftrags
Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Gegenstand der Ausschreibung sind Planungsleistungen für die Erweiterung des Schulzentrums in Hünxe.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: ja
Angebote sind möglich für alle Lose

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

mailto:padberg@kommunalagentur.nrw
http://www.kommunalagentur.nrw
https://www.subreport.de/E82296879
https://www.subreport.de/E82296879
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Objektplanung einschließlich Rückbauarbeiten und Baufeldfreimachung
Los-Nr.: 1

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
71500000 Dienstleistungen im Bauwesen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
NUTS-Code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS-Code: DEA1 Düsseldorf
NUTS-Code: DEA1F Wesel
Hauptort der Ausführung:
Hünxe

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Los 1: Objektplanung einschließlich Rückbauarbeiten und Baufeldfreimachung
a) Rückbau der bestehenden 1-fach Sporthalle
b) Rückbau des Traktes D des bestehenden Schulgebäudes in zwei zeitlich versetzten Abschnitten D1 und D2
c) Objektplanung für freistehenden Neubau einer Schule
d) Umsetzung einer Interims-Lösung: Aufstellung von 2 Klassencontainern

II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/01/2024
Ende: 01/08/2028
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen:
Eine Verlängerung des Auftrags ist möglich, sofern sich dies aus dem allgemeinen Projektfortschritt ergibt und 
die zuständigen politischen Gremien zustimmen.

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert 
werden
Geplante Mindestzahl: 3
Höchstzahl: 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Liegen mehr als drei Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern vor, findet eine Auswahl unter den 
eingegangenen Teilnahmeanträgen nach § 51 Abs. 1 VgV statt. Die Auswahlentscheidung erfolgt nach 
folgender Gewichtung:
Sanierung/Umbau/Neubau eines Schulgebäudes 20%, Rückbau/Baufeldfreimachung eines mehrstöckigen 
Gebäudes 30%, Energieeffizienter Neubau 20%, Auftragsvolumen 20%, Anzahl Mitarbeiter 10%.
Die drei Bewerber, welche die höchste Punktzahl erreichen, werden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
Maximal werden fünf Bewerber aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Mehr als drei Bewerber werden nur 
aufgefordert, wenn ihre Teilnahmeanträge einen Abstand von maximal 10% zur Punktzahl des drittplatzierten 
Bewerbers aufweisen.
Erreichen mehrere Bewerber, die sich auf Platz 5 der Bewertung der Teilnahmeanträge befinden, dieselbe 
Punktzahl, wird derjenige Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert, der die höchste Punktzahl bei der 
Bewertung der Referenzen erhalten hat.
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II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
Tragwerksplanung
Los-Nr.: 2

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
NUTS-Code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS-Code: DEA1 Düsseldorf
NUTS-Code: DEA1F Wesel
Hauptort der Ausführung:
Hünxe

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Los 2: Tragwerksplanung
a) Umsetzung des freistehenden Neubaus
b) Umsetzung einer Interims-Lösung: Klassencontainer
c) Begleitung der Rückbau- und Baufeldfreimachung (Statischer Nachweis im Rahmen des zeitlich versetzten 
Abbruchs D1 und D2- Sicherung des zunächst verbleibenden Klassentraktes des Traktes D2)

II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/01/2024
Ende: 01/08/2028
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen:
Eine Verlängerung des Auftrags ist möglich, sofern sich dies aus dem allgemeinen Projektfortschritt ergibt und 
die zuständigen politischen Gremien zustimmen.

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert 
werden
Geplante Mindestzahl: 3
Höchstzahl: 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
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Liegen mehr als drei Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern vor, findet eine Auswahl unter den 
eingegangenen Teilnahmeanträgen nach § 51 Abs. 1 VgV statt. Die Auswahlentscheidung erfolgt nach 
folgender Gewichtung:
Sanierung/Umbau/Neubau eines Schulgebäudes 30%, Rückbau eines mehrstöckigen Gebäudes 30%, 
Auftragsvolumen 30%, Anzahl Mitarbeiter 10%.
Die drei Bewerber, welche die höchste Punktzahl erreichen, werden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
Maximal werden fünf Bewerber aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Mehr als drei Bewerber werden nur 
aufgefordert, wenn ihre Teilnahmeanträge einen Abstand von maximal 10% zur Punktzahl des drittplatzierten 
Bewerbers aufweisen.
Erreichen mehrere Bewerber, die sich auf Platz 5 der Bewertung der Teilnahmeanträge befinden, dieselbe 
Punktzahl, wird derjenige Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert, der die höchste Punktzahl bei der 
Bewertung der Referenzen erhalten hat.

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
Technische Gebäudeausrüstung
Los-Nr.: 3

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
NUTS-Code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS-Code: DEA1 Düsseldorf
NUTS-Code: DEA1F Wesel
Hauptort der Ausführung:
Hünxe

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Los 3: Technische Gebäudeausrüstung
a) Umsetzung des freistehenden Neubaus
b) Umsetzung einer Interims-Lösung: Klassencontainer (an der Rückseite der 3-fach Sporthalle- hinter dem 
Gerätetrakt, In den Elsen 28- unbeplanter Innenbereich)
c) Begleitung der Rückbau- und Baufeldfreimachung (Erhalt der Ver- und Entsorgungsinfrastruktur für die 
Grundschule Hünxe (gelb dargestellt) sowie Trakt D2 (Klassentraktdunkelblau dargestellt).

II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.6) Geschätzter Wert



5 / 10

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/01/2024
Ende: 01/08/2028
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen:
Eine Verlängerung des Auftrags ist möglich, sofern sich dies aus dem allgemeinen Projektfortschritt ergibt und 
die zuständigen politischen Gremien zustimmen.

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert 
werden
Geplante Mindestzahl: 3
Höchstzahl: 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Liegen mehr als drei Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern vor, findet eine Auswahl unter den 
eingegangenen Teilnahmeanträgen nach § 51 Abs. 1 VgV statt. Die Auswahlentscheidung erfolgt nach 
folgender Gewichtung:
Sanierung/Umbau/Neubau eines Schulgebäudes 20%, Rückbau eines mehrstöckigen Gebäudes 30%, 
Energieeffizienter Neubau 20%, Auftragsvolumen 20%, Anzahl Mitarbeiter 10%.
Die drei Bewerber, welche die höchste Punktzahl erreichen, werden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
Maximal werden fünf Bewerber aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Mehr als drei Bewerber werden nur 
aufgefordert, wenn ihre Teilnahmeanträge einen Abstand von maximal 10% zur Punktzahl des drittplatzierten 
Bewerbers aufweisen.
Erreichen mehrere Bewerber, die sich auf Platz 5 der Bewertung der Teilnahmeanträge befinden, dieselbe 
Punktzahl, wird derjenige Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert, der die höchste Punktzahl bei der 
Bewertung der Referenzen erhalten hat.

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
Verkehrsanlagen/Erschließung
Los-Nr.: 4

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
NUTS-Code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS-Code: DEA1 Düsseldorf
NUTS-Code: DEA1F Wesel
Hauptort der Ausführung:
Hünxe
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II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Los 4: Verkehrsanlagen/Erschließung
a) Umsetzung der Erschließungsanlagen zum Neubau/Schulgelände

II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/01/2024
Ende: 01/08/2028
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen:
Eine Verlängerung des Auftrags ist möglich, sofern sich dies aus dem allgemeinen Projektfortschritt ergibt und 
die zuständigen politischen Gremien zustimmen.

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert 
werden
Geplante Mindestzahl: 3
Höchstzahl: 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Liegen mehr als drei Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern vor, findet eine Auswahl unter den 
eingegangenen Teilnahmeanträgen nach § 51 Abs. 1 VgV statt. Die Auswahlentscheidung erfolgt nach 
folgender Gewichtung:
Sanierung/Umbau/Neubau eines Schulhofs 30%, Bauen im laufenden Betrieb 30%, Auftragsvolumen 30%, 
Anzahl Mitarbeiter 10%.
Die drei Bewerber, welche die höchste Punktzahl erreichen, werden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
Maximal werden fünf Bewerber aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Mehr als drei Bewerber werden nur 
aufgefordert, wenn ihre Teilnahmeanträge einen Abstand von maximal 10% zur Punktzahl des drittplatzierten 
Bewerbers aufweisen.
Erreichen mehrere Bewerber, die sich auf Platz 5 der Bewertung der Teilnahmeanträge befinden, dieselbe 
Punktzahl, wird derjenige Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert, der die höchste Punktzahl bei der 
Bewertung der Referenzen erhalten hat.

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
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Eigenerklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung von mindestens 1.500.000 € für Sach- und über 
3.000.000 € für Personenschäden je Schadensfall abgeschlossen wurde oder im Auftragsfalle abgeschlossen 
wird.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Los 1:
A)
Ausgefülltes Referenzformular über die Erbringung von Planungsleistungen der Objektplanung i.S.d. § 34 
HOAI für mindestens 3 Aufträge im Bereich der Errichtung, der Sanierung oder des Umbaus von öffentlichen 
Gebäuden in den letzten 10 Jahren. Der vorgenannte Zeitraum bestimmt sich dem Datum der letzten 
Rechnungsstellung im jeweiligen Verfahren einerseits und dem Abgabeschluss für die Teilnahmeanträge für 
dieses Verfahren andererseits.
Hiervon muss jeweils mindestens eine Referenz
o den Neubau/Umbau eines Schulgebäudes
o einen Umbau im laufenden Betrieb
o den Rückbau/Baufeldfreimachung
umfassen.
Die oben genannten Anforderungen können auch innerhalb einer Referenz nachgewiesen werden. In diesem 
Fall sind trotzdem mindestens 3 Referenzen nach den vorgenannten Mindestanforderungen einzureichen.
B) Der Bewerber muss mindestens über 5 Mitarbeiter verfügen. Diese müssen mindestens 2 Architekten 
umfassen. Die Angaben sind im Rahmen des Teilnahmeantrags zu machen.
Los 2:
A) Ausgefülltes Referenzformular über die Erbringung von Planungsleistungen der Tragwerksplanung 
i.S.d. § 51 HOAI für mindestens 3 Aufträge im Bereich der Errichtung, der Sanierung oder des Umbaus von 
öffentlichen Gebäuden in den letzten 10 Jahren. Der vorgenannte Zeitraum bestimmt sich dem Datum der 
letzten Rechnungsstellung im jeweiligen Verfahren einerseits und dem Abgabeschluss für die Teilnahmeanträge 
für dieses Verfahren andererseits.
Hiervon muss jeweils mindestens eine Referenz
o den Neubau/Umbau eines Schulgebäudes
o einen Umbau im laufenden Betrieb
umfassen.
Die oben genannten Anforderungen können auch innerhalb einer Referenz nachgewiesen werden. In diesem 
Fall sind trotzdem mindestens 3 Referenzen nach den vorgenannten Mindestanforderungen einzureichen.
B) Der Bewerber muss mindestens über 5 Mitarbeiter verfügen. Diese müssen mindestens 2 Ingenieure 
umfassen. Die Angaben sind im Rahmen des Teilnahmeantrags zu machen.
Los 3:
A) Ausgefülltes Referenzformular über die Erbringung von Planungsleistungen der Technische Ausrüstung 
i.S.d. § 55 HOAI für mindestens 3 Aufträge im Bereich der Errichtung, der Sanierung oder des Umbaus von 
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öffentlichen Gebäuden in den letzten 10 Jahren. Der vorgenannte Zeitraum bestimmt sich dem Datum der 
letzten Rechnungsstellung im jeweiligen Verfahren einerseits und dem Abgabeschluss für die
Teilnahmeanträge für dieses Verfahren andererseits.
Hiervon muss jeweils mindestens eine Referenz
o den Neubau/Umbau eines Schulgebäudes
o einen Umbau im laufenden Betrieb
o den Rückbau
umfassen.
Die oben genannten Anforderungen können auch innerhalb einer Referenz nachgewiesen werden. In diesem 
Fall sind trotzdem mindestens 3 Referenzen nach den vorgenannten Mindestanforderungen einzureichen.
B) Der Bewerber muss mindestens über 5 Mitarbeiter verfügen. Diese müssen mindestens 2 Ingenieure 
umfassen. Die Angaben sind im Rahmen des Teilnahmeantrags zu machen.
Los 4:
A) Ausgefülltes Referenzformular über die Erbringung von Planungsleistungen für Verkehrsanlagen i.S.d. § 47 
HOAI für mindestens 3 Aufträge im Bereich der Planung von öffentlich zugänglichen Verkehrsanlagen oder von 
Verkehrsanlagen zu öffentlichen Gebäuden in den letzten 10 Jahren. Der vorgenannte Zeitraum bestimmt sich 
dem Datum der letzten Rechnungsstellung im jeweiligen Verfahren einerseits und dem Abgabeschluss für die 
Teilnahmeanträge für dieses Verfahren andererseits.
Hiervon muss jeweils mindestens eine Referenz
o den Neubau/Umbau eines Schulhofs
o das Errichten einer Verkehrsanlage im laufenden Betrieb
o die Fertigstellung innerhalb des gesetzten Zeit- oder Kostenrahmens
umfassen.
Die oben genannten Anforderungen können auch innerhalb einer Referenz nachgewiesen werden. In diesem 
Fall sind trotzdem mindestens 3 Referenzen nach den vorgenannten Mindestanforderungen einzureichen.
B) Der Bewerber muss mindestens über 5 Mitarbeiter verfügen. Diese müssen mindestens 2 Ingenieure 
umfassen. Die Angaben sind im Rahmen des Teilnahmeantrags zu machen.
• Eigenerklärung zur Korruptionsverhütung und Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB
• Eigenerklärung Scientology
• Eigenerklärung Mindestlohngesetz
• Eigenerklärung Sanktionen russische Föderation
Folgende Erklärungen sind nur abzugeben, wenn der jeweilige Tatbestand erfüllt ist:
• Erklärung im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft
• Erklärung im Fall der Weitergabe an Unterauftragnehmer (Nachunternehmer)
Die geforderten Erklärungen sind grundsätzlich mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Der Auftraggeber behält 
sich allerdings vor, (soweit vergaberechtlich zulässig) die geforderten Erklärungen nachzufordern, die dann 
spätestens innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung durch den Auftraggeber vom Bieter vorzulegen 
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sind. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den Auftraggeber. Werden die 
Erklärungen nicht innerhalb der Nachfrist vorgelegt, kann das Angebot ausgeschlossen werden.
Auf Verlangen sind ferner insbesondere folgende Nachweise zur Eignungsprüfung zu erbringen:
• Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialversicherer (Krankenkasse, Berufsgenossenschaft)
• Auszug Handelsregister
• Auszug Handwerksrolle oder Gewerbeanmeldung nach § 14 GewO NRW
• Anzahl / Qualifikation der Mitarbeiter der letzten drei Geschäftsjahre und zum Zeitpunkt der Auftragsvergabe 
(ggf. gegliedert nach Berufsgruppen)
• Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualifikation der Beschäftigten des Bewerbers
• Bestätigung des Versicherungsgebers zur Berufshaftpflichtversicherung
Die Anforderung weiterer Eignungsnachweise bleibt vorbehalten.

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
Die Ausführungsbedingungen des TVgG NRW sind bei der Leistungserbringung zu beachten.

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des 
Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.5) Angaben zur Verhandlung
Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen 
Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 06/09/2023
Ortszeit: 11:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an 
ausgewählte Bewerber
Tag: 15/09/2023

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 29/02/2024

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
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Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3) Zusätzliche Angaben:

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Ort: Köln
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
07/08/2023



 

 




